
Wissgandstöckli HB/GL-021 und Schnürligrat HB/SG-011 
 

 

  
Wissgandstöckli Schnürligrat  

 

 
Anfahrt:  
Mit dem Auto fährt man ins Weisstannental bis nach Weisstannen. Im Zentrum Dorf setzt man die Strasse nach rechts 
fort (B.u.L.) Man fährt bis Strasse weiter bis kurz vor Vorsiez.  
 

   
Weisstannen recht shalten Wegweiser nach Obersiezsäss 1.Teil Kiesstrasse  

   

Es geht auch durch ein Tunnel geteerte Strasse nachher zwei betonierte Streifen am Schluss 
 

 
Auto/Parkplätze:  
Beim Wegweiser vor Vorsiez ungeteerte Strasse nach rechts nach Obersiezsäss fahren. (B.o.M.) Nur des erste Stück 
der Strasse ist ungeteert. (B.o.R.) Strassenbreite ist nur für ein Auto  jedoch mit Ausweichstellen ausgelegt. Es kann 
sein,  dass man im oberern Teil Kuhgatter die Strasse verschliessen.  Man öffnet und verschliesst diese einfach wieder. 
Oben in Obersiezsäss, vor der Sennerei, rechter Hand, gibt es  einen Parkplatz wo man das Auto hinstellen kann. (mit 
elektrischem Kuhdraht geschützt). Dabei  hat man eine Basishöhe von 1600 M.ü.M. erreicht und 2Std Fussweg 
eingespart. 
 
Einstieg 
Ohne Probleme ab dem Parkplatz (B.u.L.) Später ist der alpine Weg immer gut erkennbar und bis Fansfurggla 
gekennzeichnet. 



Wasser 
Bis zum Chammhüttli gibt es dem Weg lang einen gut fliessenden Bach. (Mitte August) 
 

 

 
Gerade nach dem Parkplatz, geht der Weg bis 

zum hinteren Fels wo die rot weiss 
Markierung beginnt. 

Anfangs geht ein Zick Zack Weg hoch. Es 
weiden Kühe auf dieser relativ steilen Alp. Nach 
dem Ausschnitt sieht man bald einmal die 
Chammhütte. 

Bis zum Chammhüttli gibt es in der Nähe 
des Weges immer ein Bach. 

Wegbeschreibung:  
Wissgandstöckli: Auf das Wissgandstöckli muss man den Weg selber finden. Habe mir den Weg vom Garmin vorgeben 
lassen. (Umweg)  Das ging in diesem Fall recht gut. Den Abstieg habe ich dann direkter gemacht. Etwa so, wie auf den 
meisten Land-Karten gepunktet vermerkt wird. Bis hierher ist der Weg gleich für GL21 und SG11. 
Schnürligrat: Wegweiser rechts ab dem weiterhin gut markierten Grat-Weg folgen bis man etwa genau zwischen 
Siextfurggla und Hüender Fulegg den Weg verlässt und rechts in die Höhe nach dem Felsen oben zieht. Dieser Weg ist 
nicht markiert und kaum „lesbar“ jedoch ohne Aussetzungen ungefährlich. Oben nach dem Felsen zeigt sich das Bild wie 
bei der Antennebefestigung unten angezeigt. 
 

 
 
 

 

 
 

 

Fansfurggla Wegweiser, Links direkter Weg 
auf den Grat welcher zum  welcher 
Wissgandstöckli führt. (Hinunter gelaufen) 
Rechts geht es auf den Schnürligrat, 
Geradeaus auf den  Spitzmeilen (Hintergrund) 
Hier ist es wie auf einer Hochebene. 
 

Wegart zum Grat welcher auf das  
Wissgandstöckli führt, links nach oben in 
meinem Fall nach untern gelaufen. 

Auf das Wissgandstöckli ist der Weg 
manchmal steinig aber nie gefährlich. 
Kann ihn nicht klassifizieren. 

Sicherheit 
Wissgandstöckli: 
Der obere Teil, vom Fansfurggla Wegweiser weg, muss man sich den Weg selbst suchen. Ist man einmal auf dem 
Grat,  kann man die Spur erkennen. Diesen Weg sollte man nur bei gutem Wetter respektive Sicht begehen. 
Schnürligrat: wie oben erwähnt, das letzte Stück Weg muss selbst ausgemacht werden. Sonst normaler Alpenweg. 
 

 

 
 
 
 
Nach dem Schnürligrat, oben in den linken Felseinschnitt zielen. 

 



 
Antennenbefestigung 

 

 

 
 

 
 
Wissgandstöckli: Mast in den Felsblöcken einklemmen. EndfeedZ gut 
zum Steinmannli hin verspannbar. Kein Kreuz!. 
 

Schnürligrat: Hier leider kein Foto gemacht. Jedoch Mast an dem 
einen Felsbrocken befestigt den es gibt. (gebastel) 
Kein Kreuz oder andere Hilfsbefestigungen gesehen! 

 
 
Schneeschuhtour im Winter? 
Wegen der teilweisen Steilheit und dem letzten Wegstückes wohl  nicht geeignet. Lawinenhänge 
konnte ich keine ausmachen. Aber da müsste man noch weitere Informationen einholen.  
 
Bemerkungen 
Der Gulli SG-015 wäre praktisch ohne grösseren Höheunterschiede auch noch zu machen gewesen. 
Wäre man ohne Auto hätte man den Weg nach Madchopf und Galans nach Weisstannen 
zurückkehren können. Das ergibt dann aber schon eine merkliche Distanz zusammen, da dann der 
Weg nach Obersiezsäss auch noch dazu käme. 
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Karte (Track liegt bei) 
 

 
 
 

 


